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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TV Rehau 1884 III : SpVgg Fassmannsreuth 
Donnerstag, 08.12.2022, 19:30 Uhr

Fuchs und Rießner bleiben gegen den TV Rehau 1884 III 
ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg der SpVgg Fassmannsreuth im Spiel
der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) beim TV Rehau 1884 III
beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel
am Donnerstagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 24:9 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Fuchs und Rießner, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Kolk /
Dienebier gegen Fuchs / Wolfrum, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Fuchs /
Wolfrum jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch mit 12:10, 11:5, 3:11, 3:11, 7:11. Der
kampflose Sieg von Weismantel / Rießner bescherte nachfolgend der SpVgg Fassmannsreuth
anschließend einen Punkt. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Barbara Kolk hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, gegen Jens Wolfrum beim 11:8, 11:5, 12:10 wenig Schwierigkeiten. Nicht
ganz mithalten konnte Eberhard Dienebier, beim 1:3 gegen Andreas Fuchs, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Sven Kristen bekam daraufhin seinen Gegner Patric Rießner beim deutlichen 5:11, 10:12, 4:11 nicht
richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Leider musste der TV Rehau 1884 III wenig
später das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an die SpVgg
Fassmannsreuth. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Barbara Kolk beim letztendlich klaren 0:3 gegen Andreas
Fuchs. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Eberhard Dienebier hatte gegen Jens Wolfrum beim 8:11, 15:17, 3:11 wenig zu bestellen. Da war
final wirklich nichts zu holen. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin dagegen
Sven Kristen beim 11:8, 11:4, 11:8 gegen Herbert Weismantel. Einen Punkt erhielt die SpVgg
Fassmannsreuth wenig später, da Patric Rießner sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Rehau 1884 III nun ein Punktekonto von 4:8 Punkten auf,
während die SpVgg Fassmannsreuth vor dem nächsten Spiel, das am 24.02.2023 gegen den ASGV
Döhlau II ansteht, 9:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Rehau 1884 III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 11.02.2023 gegen den TTV Moschendorf IV.

 Statistik:
 TV Rehau 1884 III

Doppel: Kolk / Dienebier 0:1 
Einzel: B. Kolk 1:1, E. Dienebier 0:2, S. Kristen 1:1 

 SpVgg Fassmannsreuth
Doppel: Fuchs / Wolfrum 1:0, Weismantel / Rießner 1:0 
Einzel: A. Fuchs 2:0, J. Wolfrum 1:1, H. Weismantel 1:1, P. Rießner 2:0
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